
 
 

Ausschuss für Ehrenamt, Denkmal 
und Torismus 

20.07.2021 

Sitzungsvorlage 
BVL-21/2020 1. Ergänzung 

öffentliche Sitzung 
 

TOP:  

Dienststelle:   FB I / 1 - Allgemeine 
Verwaltung 

Ansprechpartner: Herr Schmunkamp 
 
Aktenzeichen.:  FB I/1-331 
Datum:  07.07.2021 

 
 

Anträge der Fraktionen MfN und Bündnis 90/DIE GRÜNEN: 
Umgang mit dem sogenannten Denkmal in Schmidt 
 

Beschlussvorschlag: 

Der Ausschuss erarbeitet nach durchgeführter Beratung und Diskussion mit dem 
Vortragenden eine entsprechende Beschlussfassung. 
 

 
 

 

Haushaltsrechtliche Relevanz 

Produktbereich:  

Betrag: Derzeit nicht bezifferbar 

Erläuterung: Die Kosten werden entsprechend der Beschlüsse zu erfassen sein 
 

Sachverhalt: 

 
Der bekannte Antrag seitens der Fraktion MfN wurde im Mai ergänzt um einen Antrag der 
Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN. Da Herr Jun.-Prof. Bunnenberg zur Herausgabe der 
Masterthesis entsprechend bereits negativ ausgeführt hat, und die Verwaltung in der 
Annahme von geänderten Beschlussvorschlägen ist, wurden die Beschlussvorschläge nicht 
separat ausgewiesen. 
 
Die Positionen zu der Thematik wurden in der Vergangenheit ausgiebig beleuchtet und 
erfahren zum Ausschusstermin die gewollte, neutrale Bewertung durch Herrn Jun.-Prof. 
Bunnenberg von der Ruhr Universität Bochum. 
 
Bezugnehmend auf eine Masterthesis zu der Thematik und der eigenen Fachexpertise hat 
er die anbei gefügte Übersicht als Diskussionsgrundlage erstellt. Er wird in die Thematik 
einführen und die Vor- und Nachteile der einzelnen Handlungsoptionen im Ausschuss 
darstellen und auch vertiefend erklären bzw. Fragen dazu beantworten. Auch am Ortstermin 
am Denkmal wird er aller Voraussicht nach zu 18:00 Uhr zugegen sein.  
 
Aus Sicht der Verwaltung ist unstrittig, dass die Inschrift eine irreführende und historisch 
nichtzutreffende Deutung zulässt. Die sehr positive Intention der Veteranen ist hier nicht 
zielführend umgesetzt worden. In den Jahren seit Aufstellung haben sich nicht die 
befürchteten Gruppierungen an diesem Stein versammelt, auch nach Inwertsetzung des 
Platzes nicht. Es sollte auch nicht außer Acht gelassen werden, dass der Stein für die 



 

Bevölkerung vor Ort nicht diese Irreführung auslöst und eine Zusammenkunft innerhalb des 
Stadtteils sich für einen Erhalt und eine Kommentierung ausgesprochen haben.  
Fraglich ist insoweit, ob das Ehrenmal als Zeitzeuge selbst behandelt werden soll, um 
aufzuzeigen, dass dies in diesen Zeiten nicht wieder passieren darf, oder welche der 
Handlungsoptionen aus der Bürgerschaft favorisiert werden.  
 
Die Verwaltung schlägt daher vor, dass der Ausschuss sich auf eine Handlungsoption 
verständigt, diese beschließt und für die konkrete Umsetzung dann eine Arbeitsgruppe mit 
den Personen Ihres Vertrauens installiert, welche dem Ausschuss kontinuierlich berichtet. 
 
Herr Schöller wird als der Initiator der Thematik durch die Verwaltung drüber hinaus über 
diesen Austausch informiert und kann demnach die Diskussion bei Interesse verfolgen.     
 
 

 

Beratungsfolge 

Sitzung: Termin: 

Ausschuss für Stadtentwicklung und 
Tourismus 

04.02.2020 

Ausschuss für Stadtentwicklung und 
Tourismus 

28.04.2020 

Ausschuss für Stadtentwicklung und 
Tourismus 

11.08.2020 

Ausschuss für Ehrenamt, Denkmal und 
Tourismus 

20.07.2021 

 
 
 
 

 
Schmunkamp 




